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See the notice on TED website

724961-2026 - Nadmetanje
Švicarska – Arhitektonske, građevne, tehničke i inspekcije usluge – Verkehrszukunft Region 
Thun, Arbeitspaket 3: stadträumliche, verkehrliche, bautechnische und umweltplanerische 
Machbarkeitsstudie von zwei Tunnelvarianten
OJ S 203/2026 20/10/2026
Obavijest o nadmetanju ili koncesiji – standardni režim
Usluge

1. Kupac

1.1.  Kupac
Službeno ime: Entwicklungsraum Thun
E-pošta: info@erthun.ch
Pravni oblik kupca: Tijelo koje se uređuje javnim pravom, koje nadzire lokalno tijelo
Djelatnost javnog naručitelja: Opće javne usluge

2. Postupak

2.1.  Postupak
Naslov: Verkehrszukunft Region Thun, Arbeitspaket 3: stadträumliche, verkehrliche, 
bautechnische und umweltplanerische Machbarkeitsstudie von zwei Tunnelvarianten
Opis: Arbeitspaket 3: Vertiefte städtebauliche bzw. stadträumliche, siedlungsräumliche, 
verkehrliche, bautechnische und umweltplanerische Machbarkeitsstudie für die beiden 
Tunnellösungen «Hübelitunnel» und «Aarequerung Süd» (Generalplaner) Das Projekt 
«Verkehrszukunft Region Thun» baut auf der Verkehrsstudie Thun Innenstadt – rechte 
Seeseite auf, die im Auftrag des Entwicklungsraums Thun bis Ende 2023 erarbeitet wurde. 
Untersucht wurden drei Varianten zur langfristigen Verbesserung der Verkehrssituation: der 
Hübelitunnel, die Aarequerung Süd sowie eine Gesamtverkehrsvariante mit 
Verkehrssteuerungen und Ausbauten für ÖV und Veloverkehr. Alle Varianten gelten 
grundsätzlich als machbar; die Gesamtverkehrsvariante wurde jedoch als kostengünstigste 
und wirksamste Lösung bewertet. Für den Fall, dass diese nicht ausreicht, sollen die beiden 
Tunnelvarianten vertieft geprüft werden. Der Bund betonte in Gesprächen zur möglichen 
Mitfinanzierung, dass ein Tunnelprojekt nicht isoliert betrachtet werden darf, sondern in ein 
überzeugendes Gesamtkonzept eingebettet sein muss. Zentral sind die Abstimmung von 
Siedlungs- und Verkehrsentwicklung, die Wirkung auf Stadtentwicklung und Arbeitsplätze, die 
Einbettung ins Gesamtverkehrssystem sowie flankierende Massnahmen. Die Nutzen der 
Varianten sind nachvollziehbar anhand der Kriterien der Agglomerationsprogramme 
darzustellen. Zudem braucht es einen klar begründeten Variantenentscheid, der zeigt, dass 
andere Optionen ausgeschöpft wurden und die gewählte Lösung breit akzeptiert ist. Die 
Region folgt dieser Empfehlung und vertieft die beiden Varianten Hübelitunnel und 
Aarequerung Süd parallel. Ziel ist ein politisch konsolidierter Entscheid bis Ende 2028 sowie 
die fachliche Einbettung in das Agglomerationsprogramm 6. Generation Thun. Dabei sollen 
die Anliegen von Bevölkerung, Politik und Verwaltung der betroffenen Gemeinden 
berücksichtigt und die Varianten anhand transparenter qualitativer und quantitativer Kriterien 
bewertet werden. Alternative Entlastungsvarianten sind nicht Gegenstand des Projekts; die 
bestehenden Tunnelvarianten können jedoch optimiert oder bei schwerwiegenden No-Gos 
ausgeschlossen werden. Neben der fachlichen Bewertung soll das Projekt einen öffentlichen 
Diskurs über Chancen, Risiken, Nutzen und Kosten einer Tunnellösung ermöglichen. Dabei 
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geht es nicht um eine pauschale Tunnel-ja-oder-nein-Debatte, sondern um eine differenzierte 
Auseinandersetzung mit verkehrlichen, städtebaulichen, finanziellen und gesellschaftlichen 
Auswirkungen. Die Auftraggeberschaft liegt beim Entwicklungsraum Thun (ERT). Die 
strategische Führung übernimmt die Projektsteuerung durch den Ausschuss 
«Verkehrszukunft». Sie entscheidet über Zwischenergebnisse, Vergaben und Vorgaben. Die 
operative Projektleitung führt das Projekt. Ergänzend wirken politische, fachliche und 
öffentliche Begleitstellen mit. Die politische Begleitung reflektiert Zwischenstände aus 
politischer Sicht, die fachliche Begleitung sichert die Koordination mit parallelen Projekten und 
fachlichen Anforderungen, und die öffentliche Begleitung ermöglicht insbesondere Betroffenen 
in Thun und Steffisburg, Anliegen einzubringen. Die BHU bzw. Auftragnehmenden aus AP1 
unterstützen fachlich, organisatorisch und in der Qualitätssicherung. Die externen 
Auftragnehmenden der Arbeitspakete AP1 bis AP4 erbringen Leistungen, haben aber keine 
Entscheidungskompetenz. Der Projektablauf gliedert sich in vier Arbeitspakete: AP1 umfasst 
Vorbereitung, Beschaffung, Prozessbegleitung und Qualitätssicherung; AP2 Partizipation und 
Kommunikation; AP3 die vertiefte Machbarkeitsstudie zu den beiden Tunnelvarianten; AP4 
Zielsystem, Methodik, Variantenbeurteilung und Empfehlung der Bestvariante. Die 
Kernschritte AP4a (Zielsystem, Methodik), AP3 und AP4c (Variantenbeurteilung und 
Empfehlung) laufen grundsätzlich nacheinander. Für beide Tunnelvarianten wird mindestens 
ein inhaltlicher Planungsstand angestrebt, welcher unter dem Begriff «Machbarkeitsstudie» 
subsummiert wird. Hinsichtlich Planungstiefe bewegen sich die Leistungen im Bereich der SIA-
Phase 2 Vorstudie. Für einzelne Aspekte (z.B. Bauablauf) müssen vertieftere Abklärungen 
über das übliche Planungsniveau einer Vorstudie hinaus vorgenommen werden, um Aussagen 
machen zu können, damit die Ziele der Machbarkeitsstudie erreichen zu können. Zu anderen 
Aspekten können gröbere Abklärungen ausreichend sein: — Festlegung der Normalprofile und 
der horizontalen und vertikalen Linienführungen (Berücksichtigung der Hindernisse an der 
Oberfläche und im Untergrund) — Anordnung der Portalbereiche und der weiteren Zugänge 
(Eingriff in Stadtraum) — Dimensionierung von betroffenen Strassen und Knoten 
(Flächenbedarf) und Angabe der Steuerungsform der Knoten (Leistungsfähigkeit) — Nutzung 
Entwicklungspotenzial in entlasteten Räumen (städtebaulich/siedlungsräumlich) — 
Abhängigkeiten/Wechselwirkung zu Drittprojekten (Beeinflussung, Behinderung, Etappierung) 
— Flankierende Massnahmen (verkehrlich, gestalterisch) — Bauablauf/-Verfahren (inkl. 
Impakt während Bau) und Bauzeit (Dauer) — Installationsplätze und Bau-/Materiallogistik 
(Flächenbedarf, Emissionen) — Bau- und Betriebskosten (angestrebt +/- 25% inkl. Chancen / 
Risiken monetär und Reserven) — Stärken / Schwächen bzw. Chancen / Risiken beider 
Varianten (ganzheitlich qualitativ) — Aufbereitung der und Mithilfe bei den relevanten 
technischen Arbeiten für die Partizipation/Kommunikation (anschauliche Pläne und 
Visualisierungen, textliche Erläuterungen) Zur Untersuchung verschiedener Portalvarianten 
«West» der Aarequerung ist eine Vorphase vorzusehen, in welcher verschiedene Alternativen 
zum aktuell vorgesehenen Standort grob untersucht werden. Nur die Bestvariante aus dieser 
Voruntersuchung wird anschliessend mit allen weiteren Elementen im Detail untersucht und 
bewertet. Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie werden einerseits strukturiert dokumentiert. 
Andererseits werden aus diesen die erforderlichen Messgrössen für die nachfolgende 
Bewertung (durc
Identifikacijska oznaka postupka: f66ef5bf-fe88-4c8b-ba8a-3cbc6542849d
Vrsta postupka: Otvoren
Postupak je ubrzan: ne

2.1.1.  Svrha
Priroda ugovora: Usluge
Glavna klasifikacija (cpv): 71000000 Arhitektonske, građevne, tehničke i inspekcije usluge
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2.1.2.
 
Mjesto izvršenja
Zemlja: Švicarska
Bilo gdje u određenoj zemlji
Dodatne informacije: Die Mehrheit der Leistungen können am Ort der beauftragten Firmen 
erbracht werden. Physische Besprechungen finden in Thun statt, grundsätzlich beim ERT.

2.1.4.  Opće informacije
Dodatne informacije: Sonstige Anforderungen Vorbefassung: Die Verfasser bisheriger Studien 
sind zur Teilnahme an der Ausschreibung zugelassen. Die durch die Verfasser massgeblichen 
erarbeiteten Projektunterlagen bzw. Ergebnisse werden der Ausschreibung beigefügt. EBP 
Schweiz AG, Zürich, Infras AG Bern, Bern und Naturaqua, Bern begleiten den 
Beschaffungsprozess. Sie sind für diese Beschaffung als Anbieterinnen ausgeschlossen.
Pravna osnova: 
Direktiva 2014/24/EU

2.1.6.  Razlozi za isključenje
Izvori razloga za isključenje: Obavijest
Situacije istovrsne stečaju prema nacionalnim zakonima: Weitere Angaben in der offiziellen 
Publikation auf simap.ch

5. Grupa

5.1.  Grupa: LOT-0000
Naslov: Verkehrszukunft Region Thun, Arbeitspaket 3: stadträumliche, verkehrliche, 
bautechnische und umweltplanerische Machbarkeitsstudie von zwei Tunnelvarianten
Opis: Arbeitspaket 3: Vertiefte städtebauliche bzw. stadträumliche, siedlungsräumliche, 
verkehrliche, bautechnische und umweltplanerische Machbarkeitsstudie für die beiden 
Tunnellösungen «Hübelitunnel» und «Aarequerung Süd» (Generalplaner) Das Projekt 
«Verkehrszukunft Region Thun» baut auf der Verkehrsstudie Thun Innenstadt – rechte 
Seeseite auf, die im Auftrag des Entwicklungsraums Thun bis Ende 2023 erarbeitet wurde. 
Untersucht wurden drei Varianten zur langfristigen Verbesserung der Verkehrssituation: der 
Hübelitunnel, die Aarequerung Süd sowie eine Gesamtverkehrsvariante mit 
Verkehrssteuerungen und Ausbauten für ÖV und Veloverkehr. Alle Varianten gelten 
grundsätzlich als machbar; die Gesamtverkehrsvariante wurde jedoch als kostengünstigste 
und wirksamste Lösung bewertet. Für den Fall, dass diese nicht ausreicht, sollen die beiden 
Tunnelvarianten vertieft geprüft werden. Der Bund betonte in Gesprächen zur möglichen 
Mitfinanzierung, dass ein Tunnelprojekt nicht isoliert betrachtet werden darf, sondern in ein 
überzeugendes Gesamtkonzept eingebettet sein muss. Zentral sind die Abstimmung von 
Siedlungs- und Verkehrsentwicklung, die Wirkung auf Stadtentwicklung und Arbeitsplätze, die 
Einbettung ins Gesamtverkehrssystem sowie flankierende Massnahmen. Die Nutzen der 
Varianten sind nachvollziehbar anhand der Kriterien der Agglomerationsprogramme 
darzustellen. Zudem braucht es einen klar begründeten Variantenentscheid, der zeigt, dass 
andere Optionen ausgeschöpft wurden und die gewählte Lösung breit akzeptiert ist. Die 
Region folgt dieser Empfehlung und vertieft die beiden Varianten Hübelitunnel und 
Aarequerung Süd parallel. Ziel ist ein politisch konsolidierter Entscheid bis Ende 2028 sowie 
die fachliche Einbettung in das Agglomerationsprogramm 6. Generation Thun. Dabei sollen 
die Anliegen von Bevölkerung, Politik und Verwaltung der betroffenen Gemeinden 
berücksichtigt und die Varianten anhand transparenter qualitativer und quantitativer Kriterien 
bewertet werden. Alternative Entlastungsvarianten sind nicht Gegenstand des Projekts; die 
bestehenden Tunnelvarianten können jedoch optimiert oder bei schwerwiegenden No-Gos 



724961-2026 Page 4/8

ausgeschlossen werden. Neben der fachlichen Bewertung soll das Projekt einen öffentlichen 
Diskurs über Chancen, Risiken, Nutzen und Kosten einer Tunnellösung ermöglichen. Dabei 
geht es nicht um eine pauschale Tunnel-ja-oder-nein-Debatte, sondern um eine differenzierte 
Auseinandersetzung mit verkehrlichen, städtebaulichen, finanziellen und gesellschaftlichen 
Auswirkungen. Die Auftraggeberschaft liegt beim Entwicklungsraum Thun (ERT). Die 
strategische Führung übernimmt die Projektsteuerung durch den Ausschuss 
«Verkehrszukunft». Sie entscheidet über Zwischenergebnisse, Vergaben und Vorgaben. Die 
operative Projektleitung führt das Projekt. Ergänzend wirken politische, fachliche und 
öffentliche Begleitstellen mit. Die politische Begleitung reflektiert Zwischenstände aus 
politischer Sicht, die fachliche Begleitung sichert die Koordination mit parallelen Projekten und 
fachlichen Anforderungen, und die öffentliche Begleitung ermöglicht insbesondere Betroffenen 
in Thun und Steffisburg, Anliegen einzubringen. Die BHU bzw. Auftragnehmenden aus AP1 
unterstützen fachlich, organisatorisch und in der Qualitätssicherung. Die externen 
Auftragnehmenden der Arbeitspakete AP1 bis AP4 erbringen Leistungen, haben aber keine 
Entscheidungskompetenz. Der Projektablauf gliedert sich in vier Arbeitspakete: AP1 umfasst 
Vorbereitung, Beschaffung, Prozessbegleitung und Qualitätssicherung; AP2 Partizipation und 
Kommunikation; AP3 die vertiefte Machbarkeitsstudie zu den beiden Tunnelvarianten; AP4 
Zielsystem, Methodik, Variantenbeurteilung und Empfehlung der Bestvariante. Die 
Kernschritte AP4a (Zielsystem, Methodik), AP3 und AP4c (Variantenbeurteilung und 
Empfehlung) laufen grundsätzlich nacheinander. Für beide Tunnelvarianten wird mindestens 
ein inhaltlicher Planungsstand angestrebt, welcher unter dem Begriff «Machbarkeitsstudie» 
subsummiert wird. Hinsichtlich Planungstiefe bewegen sich die Leistungen im Bereich der SIA-
Phase 2 Vorstudie. Für einzelne Aspekte (z.B. Bauablauf) müssen vertieftere Abklärungen 
über das übliche Planungsniveau einer Vorstudie hinaus vorgenommen werden, um Aussagen 
machen zu können, damit die Ziele der Machbarkeitsstudie erreichen zu können. Zu anderen 
Aspekten können gröbere Abklärungen ausreichend sein: — Festlegung der Normalprofile und 
der horizontalen und vertikalen Linienführungen (Berücksichtigung der Hindernisse an der 
Oberfläche und im Untergrund) — Anordnung der Portalbereiche und der weiteren Zugänge 
(Eingriff in Stadtraum) — Dimensionierung von betroffenen Strassen und Knoten 
(Flächenbedarf) und Angabe der Steuerungsform der Knoten (Leistungsfähigkeit) — Nutzung 
Entwicklungspotenzial in entlasteten Räumen (städtebaulich/siedlungsräumlich) — 
Abhängigkeiten/Wechselwirkung zu Drittprojekten (Beeinflussung, Behinderung, Etappierung) 
— Flankierende Massnahmen (verkehrlich, gestalterisch) — Bauablauf/-Verfahren (inkl. 
Impakt während Bau) und Bauzeit (Dauer) — Installationsplätze und Bau-/Materiallogistik 
(Flächenbedarf, Emissionen) — Bau- und Betriebskosten (angestrebt +/- 25% inkl. Chancen / 
Risiken monetär und Reserven) — Stärken / Schwächen bzw. Chancen / Risiken beider 
Varianten (ganzheitlich qualitativ) — Aufbereitung der und Mithilfe bei den relevanten 
technischen Arbeiten für die Partizipation/Kommunikation (anschauliche Pläne und 
Visualisierungen, textliche Erläuterungen) Zur Untersuchung verschiedener Portalvarianten 
«West» der Aarequerung ist eine Vorphase vorzusehen, in welcher verschiedene Alternativen 
zum aktuell vorgesehenen Standort grob untersucht werden. Nur die Bestvariante aus dieser 
Voruntersuchung wird anschliessend mit allen weiteren Elementen im Detail untersucht und 
bewertet. Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie werden einerseits strukturiert dokumentiert. 
Andererseits werden aus diesen die erforderlichen Messgrössen für die nachfolgende 
Bewertung (durc

5.1.1.  Svrha
Priroda ugovora: Usluge
Glavna klasifikacija (cpv): 71000000 Arhitektonske, građevne, tehničke i inspekcije usluge
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5.1.2.  Mjesto izvršenja
Zemlja: Švicarska
Bilo gdje u određenoj zemlji
Dodatne informacije: Die Mehrheit der Leistungen können am Ort der beauftragten Firmen 
erbracht werden. Physische Besprechungen finden in Thun statt, grundsätzlich beim ERT.

5.1.3.  Očekivano trajanje
Datum početka: 04/01/2027
Datum završetka trajanja: 31/03/2028

5.1.4.  Obnova
Maksimalan broj obnavljanja: 0

5.1.6.  Opće informacije
Rezervirano sudjelovanje: 
Sudjelovanje nije rezervirano.
Moraju se navesti imena i stručne kvalifikacije osoblja angažiranog za izvršenje ugovora: Još 
nije poznato
Projekt javne nabave ne financira se sredstvima EU-a
Javna nabava obuhvaćena je Sporazumom o javnoj nabavi (GPA): da

5.1.9.  Kriteriji za odabir
Izvori kriterija odabira: Obavijest
Kriterij: Ostali ekonomski ili financijski zahtjevi
Opis kriterija odabira: Die Kriterien sind in der offiziellen Publikation auf simap.ch definiert.

Kriterij: Upis u trgovački registar
Opis kriterija odabira: Die Kriterien sind in der offiziellen Publikation auf simap.ch definiert.

Kriterij: Relevantne obrazovne i profesionalne kvalifikacije
Opis kriterija odabira: Die Kriterien sind in der offiziellen Publikation auf simap.ch definiert.

5.1.10.  Kriteriji za dodjelu
Kriterij: 
Vrsta: Cijena
Naziv: ZK 1 Angebotspreis
Opis: Angebotspreis gemäss Honorarkalkulation. Der Aufwand wird in Form von Stunden von 
der Beschaffungsstelle vorgegeben (total 3'000 Std.).
Kategorija kriterija za dodjelu težine: Ponder (postotak, točan)
Broj kriterija za dodjelu: 20
Kriterij: 
Vrsta: Kvaliteta
Naziv: ZK 2 Kompetenz Schlüsselpersonen
Opis: ZK 2.1 Schlüsselperson 1 Gesamtleitung (15%) ZK 2.2 Schlüsselperson 2 
Stadtentwicklung/Stadtraum/Freiraum (10%) ZK 2.3 Schlüsselperson 3 Verkehrsplanung/-
modellierung (10%) ZK 2.4 Schlüsselperson 4 Tunnelprojektierung (10%) ZK 2.5 
Schlüsselperson 5 Strassenprojektierung (10%)
Kategorija kriterija za dodjelu težine: Ponder (postotak, točan)
Broj kriterija za dodjelu: 55
Kriterij: 
Vrsta: Kvaliteta
Naziv: ZK 3 Vorgehen und Organisation
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Opis: Erläuterung des Vorgehens (Vorschlag zum Ablauf) sowie Erläuterung des Aufbaus 
(Organigramm) und Ablaufs (Kommunikation und Koordination) des interdisziplinären 
Generalplanerteams
Kategorija kriterija za dodjelu težine: Ponder (postotak, točan)
Broj kriterija za dodjelu: 25

5.1.11.  Dokumentacija o nabavi
Pristup nekim dokumentima javne nabave je ograničen
Informacije o dokumentima s ograničenim pristupom dostupne su ovdje: https://www.simap.ch
/de/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Ad hoc komunikacijski kanal: 
Naziv: Simap.ch

5.1.12.  Uvjeti nabave
Uvjeti podnošenja: 
Elektroničko podnošenje: Dopušteno
Adresa za podnošenje: https://www.simap.ch/de/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Jezici na kojima se mogu podnijeti ponude ili zahtjevi za sudjelovanje: njemački
Elektronički katalog: Nije dopušteno
Varijante: Nije dopušteno
Ponuditelji mogu podnijeti više od jedne ponude: Nije dopušteno
Rok za zaprimanje ponuda: 01/12/2026 14:00:00 (UTC+01:00) srednjoeuropsko vrijeme, 
zapadnoeuropsko ljetno vrijeme
Razdoblje tijekom kojeg ponuda mora ostati valjana: 182 Dani
Uvjeti ugovora: 
Ugovor se mora izvršiti u okviru programa zaštićenih radnih mjesta: Još nije poznato
Uvjeti koji se odnose na izvršenje ugovora: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf 
simap.ch
Elektroničko izdavanje računa: Obvezno
Naručivanje će biti elektroničko: ne
Plaćanje će biti elektroničko: da
Financijski aspekti: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf simap.ch

5.1.15.  Tehnike
Okvirni sporazum: 
Nema okvirnog sporazuma
Informacije o dinamičkom sustavu nabave: 
Nema dinamičkog sustava nabave

5.1.16.  Dodatne informacije, posredovanje i pravna zaštita (preispitivanje)
Organizacija za preispitivanje (pravnu zaštitu): Bundesverwaltungsgericht
Informacije o rokovima za preispitivanje: Rechtsmittelbelehrung Diese Ausschreibung kann 
innert 20 Tagen seit ihrer Publikation auf  mit Beschwerde beim www.simap.ch
Regierungsstatthalteramt Thun, Scheibenstrasse 3, 3600 Thun, angefochten werden. Eine 
allfällige Beschwerde muss einen Antrag, die Angabe von Tatsachen und Beweismitteln, eine 
Begründung sowie eine Unterschrift enthalten. Die angefochtene Ausschreibung und greifbare 
Beweismittel sind beizulegen
Organizacija koja pruža dodatne informacije o postupku javne nabave: Entwicklungsraum Thun

https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJmNjZlZjViZi1mZTg4LTRjOGItYmE4YS0zY2JjNjU0Mjg0OWQiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
http://www.simap.ch
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8. Organizacije

8.1.  ORG-0001
Službeno ime: Entwicklungsraum Thun
Registracijski broj: df0828a0-53d0-4272-96f3-715e0c5b3df3
Poštanska adresa: Marktgasse 17
Grad: Thun
Poštanski broj: 3600
Zemlja – podregija (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Zemlja: Švicarska
E-pošta: info@erthun.ch
Tel.: +41332256161
Internet: https://entwicklungsraum-thun.ch
Uloge ove organizacije: 
Kupac
Organizacija koja pruža dodatne informacije o postupku javne nabave

8.1.  ORG-0002
Službeno ime: Bundesverwaltungsgericht
Registracijski broj: BVGER
Poštanska adresa: Postfach
Grad: St. Gallen
Poštanski broj: 9023
Zemlja – podregija (NUTS): St. Gallen (CH055)
Zemlja: Švicarska
E-pošta: info@bvger.admin.ch
Tel.: +41584652626
Internet: https://www.bvger.ch
Uloge ove organizacije: 
Organizacija za preispitivanje (pravnu zaštitu)

8.1.  ORG-0003
Službeno ime: Simap.ch
Registracijski broj: CH001
Poštanska adresa: Holzikofenweg 36
Grad: Bern
Poštanski broj: 3003
Zemlja – podregija (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Zemlja: Švicarska
E-pošta: support@simap.ch
Tel.: +41584646388
Internet: https://www.simap.ch
Uloge ove organizacije: 
TED eSender

Informacije o obavijesti
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